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Kapitel 2: Eis essen und ein Basketballspiel

Na ihr^^, ich hoffe es gefällt euch^^
Viel Spaß beim Lesen!^^
_______________________________________________________________________________
__

(Wir anderen schüttelten nur die Köpfe und gingen ebenfalls in die Klasse um unsere
Sachen zu nehmen und nach Hause zu Gehen.)

„ Saku- Chan, Sasuke, wollt ihr noch zu mir kommen?“, fragte uns Naruto als wir in der
Klasse ankamen. Sasuke und ich sahen uns kurz in die Augen und nickten. Naruto tat
uns leid, er wohnte allein ohne Familie und könnte ein bisschen Gesellschaft
gebrauchen. Ich sah Ino und fragte sie wann wir uns Treffen, um shoppen zu gehen.
„Hmm… so um 15 Uhr?“, fragte sie mich und ich nickte. Ich umarmte sie noch kurz und
dann ging ich mit Naruto und Sasuke zu Narutos Haus. „ Was haltet ihr davon, wenn
wir unsere Sachen bei mir lassen und dann Eis essen gehen?“, fragte er und sah uns
abwechselnd an. Sasuke zuckte mit den Schultern und ich nickte. „ Klar, warum denn
nicht? Lädst du uns ein?“, fragte ich und grinste ihn an. „Na gut, aber nur heute!“,
sagte er und lächelte mich an.
Als wir bei ihm ankamen ließen wir unsere Taschen in seinem Zimmer und gingen zur
Eisdiele. Ich guckte mich um und sah wie viele Leute uns anstarrten und als mir
bewusst wurde warum, wurde ich rot. „ Ähm, Jungs?“, fing ich an, sie sahen mich mit
einem fragenden Blick an und ich fuhr fort „Naja wir haben noch unsere
Schuluniformen an.“, sagte ich und Naruto kratzte sich am Kopf und sagte „Hab ich
ganz vergessen...Naja egal!“. Wir bestellten uns alle ein Eis, Naruto Zitrone, Sasuke
Schokolade und ich Vanille. „Mann ist das warm!“, beklagte sich Naruto. „Tss…Dobe!“,
sagte Sasuke und ich musste grinsen. „Teme, du kannst ja doch reden!“, scherzte
Naruto und ich musste wieder grinsen. „Nenn mich nicht Teme, Dobe!“, sagte er
–Schon wieder geht das los-. „ Dann nenn mich gefälligst nicht Dobe, Teme!“, sagte
Naruto und verschränkte die Arme vor die Brust. „JUNGS!!“, rief ich und sie hörten auf
sich zu streiten. „Könnt ihr euch mal bitte eurem Alter entsprechend benehmen?“,
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fragte ich genervt und widmete mich wieder meinem Eis.
„ Habt ihr Lust Basketball zu spielen?“, fragte Naruto dann nach einer Weile und sah
uns fragend an. „Klar!“, sagte ich „Ich ruf mal Justin und die anderen an, sie müssten
jetzt eigentlich schon Schluss heben!“. Ich holte mein Handy aus meiner Tasche und
wählte Justins Nummer.
J:Hallo?
S:Hey Justin, ich bin es!
J:Wo seid ihr, hab gehört ihr hattet Schulfrei!
S:Ja stimmt, wir sind bei der Eisdiele neben Narutos Haus.
J: Aha und wieso hast du mich angerufen, ist etwas passiert?
S:Nein…Wir wollten nur fragen ob ihr Lust habt mit uns eine Runde Basketball zu
spielen!
J:Ja Okay, Itachi ist einverstanden, die anderen sind schon weg aber wir sind in 10
Minuten bei euch.
S: Okay, bis gleich!
Ich legte auf und berichtete den Jungs, was mir mein Bruder am Telefon erzählt hatte.
„Cool, ich lauf mal kurz nach Hause und hol meinen Basketball, O.K.?“, Sasuke und ich
nickten und Naruto lief schnell zu sich nach Hause. Irgendwie, war mir diese Stille
unangenehm, deswegen durchbrach ich sie: „Spielst du auch mit?“. Sasuke nickte nur
und sagte: „Hn“. „Ach ja!“, fing ich an, „Du spielst ja im Basketball Team meines
Bruders, oder?“. Er nickte und da kamen schon die anderen: Justin, Itachi und
Lee…MOMENT MAL, LEE?! Sofort kam er auf mich zugerannt und gab mir eine Rose:
„Sakura- Chan meine Kirschblüte, du bist so schön wie eine Rose und so toll wie eine
Dose xD, willst du mit mir zusammen sein?“, fragte er mit strahlenden Augen. „
Ich…ähm, das ist ja nett von dir, aber NEIN, ich will nicht mit dir zusammen sein!“,
sagte ich und sah ihn entschuldigend an. Er fing an zu weinen und lief davon. „Tss,
Memme.“, sagte Sasuke und mein Bruder kam wenig später bei uns an. „Sorry Leute,
aber wir konnten ihn nicht aufhalten!“, sagte Justin und der Rest nickte bestätigend.
„Wo ist Naruto eigentlich?“, fragte Itachi auf einmal und ich sagte ihm Naruto würde
den Basketball von sich zuhause holen.

Mir fiel ein, dass ich später noch mit Ino shoppen gehen wollte und nahm Sasukes
linkes Handgelenk, da er eine Armbanduhr trug. Er schaute mich fragend an doch ich
ignorierte ihn einfach. 13 Uhr… Ich hab also noch 2 Stunden Zeit…
Naruto kam angelaufen und hielt einen Basketball in der Hand. „Hier bin ich Leute,
Sakura, Sasuke, ich hab euch eure Taschen mitgebracht, damit ihr beim Rückweg nicht
wieder zu mir rauf müsst!“, sagte er und hielt uns unsere Taschen hin, die er in der
anderen Hand hielt. Ich bedankte mich brav und Sasuke nickte einfach. „O.K, wie
bilden wir die Teams?“, fragte Itachi.

„ Ich würd sagen 2 gegen 3!“, sagte Naruto. Anders ging es ja nicht und so spielten
zuerst Naruto, mein Bruder und ich gegen Itachi und Sasuke. „Naruto, hier ich steh
frei!“, rief ich, er warf den Ball zu mir und ich erzielte einen Treffer im Korb. „ Gut
gemacht Saku- Chan!“, sagte Naruto anerkennend und wir klatschten ein. Nach einer
halben Stunde stand es unentschieden und so entschieden wir neue Teams zu bilden.
Jetzt spielten Naruto, mein Bruder und Sasuke gegen Itachi und mich.

–Mann ist das warm… Kein wunder ist ja auch Sommer und wir haben 32 Grad!-. Itachi
kam auf mich zu und zog sein Oberteil aus. Ich merkte wie meine Wangen heiß
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wurden und drehte mich schnell um, doch zu spät, Itachi hatte mich schon gesehen.
„Na kleine, gefällt dir was du siehst?“, sagte er und grinste hämisch. „Und wenn
schon!“, antwortete ich ihm und sah ihm in die Augen. „Ist dir nicht auch warm?“, sagte
er und kam näher zu mir heran. Ich schluckte und sah mich um, da auf einmal
entdeckte ich hinter Itachi Sasuke mit dem Basketball in der Hand. Er beobachtet uns
und als Itachi mich küssen wollte schmiss Sasuke den Ball nach ihm und traf voll auf
seinen Hinterkopf. Ich fing an zu lachen und sogar Sasukes Mundwinkel zuckten
etwas, aber nur etwas. Itachi wollte schon etwas sagen, doch da kamen schon Naruto
und Justin mit ein paar Wasserflaschen angerannt und hielten sie uns hin. „Danke!“,
sagte ich und trank einen großzügigen Schluck davon. Auf einmal fiel mir wieder die
Sache mit Itachi ein und ich ging zu Sasuke um mich zu bedanken. „Sasuke?“, sagte ich
und er sah zu mir runter. „Ich wollte mich…Also das vorhin… Danke!“, sagte ich
endlich und er nickte.
„Kein Problem!“, sagte er und ich lächelte. Ich schloss die Augen und als ich sie
öffnete, sah ich wie Sasukes Gesicht meinem immer näher kam, ich konnte seinen
Atem auf meinen Lippen spüren, als ich plötzlich nass wurde. Ich sah auf und sah wie
Itachi den gesamten Inhalt seiner Flasche auf mich und Sasuke goss und dann
belustigt sagte: „Sasuke, Sasuke…Spielst den Helden um sie danach flach zulegen…“,
er schüttelte gespielt empört den Kopf und wendete sich dann mir zu: „Und du Sakura
fällst auch noch drauf ein…Tss…“. Auf einmal fiel mir ein, dass er und nass gemacht
hatte, also holte ich tief Luft und schrie: „Itachi, du mieses Wiesel du hast es gewagt
mich nass zu machen?“, ich sah wie er weg lief und rannte ihm hinterher. Mein Bruder
und Naruto, die nichts mitgekriegt hatten, da sie ein paar Körbe geworfen hatten
sahen uns fragend an. „Bleib stehen du Weichei!“, rief ich und lief schneller, ich holte
ihn ein und verpasste ihm eine Kopfnuss. Anschließend ging ich erhobenen Hauptes
an ihm vorbei und sah wie Naruto und Justin sich vor Lachen kaum halten konnten
und Sasuke mich belustigt ansah. Als Itachi sich wieder einigermaßen erholt hatte
fingen wir an zu spielen. Ich hatte den ball, dribbelte meinen Bruder aus und warf den
Ball zu Itachi, der dann einen Treffer landete. „Gut gemacht!“, rief ich ihm zu, er
grinste und sagte: „Ich weiß^^“.
„Leute, ich hab leider keine Zeit mehr, ich muss noch mit Ino shoppen gehen!“, sagte
ich. „Ich kann dich hinfahren, wenn du willst!“, sagte Itachi, sah mich mit einem
undefinierbaren Blick an und ich überlegte ob ich nach der Sache von Vorhin Zusagen
sollte, doch mein Bruder nahm mir die Entscheidung ab: „Cool, das ist nett Itachi, dann
können wir ja noch eine Runde spielen!“. Ich seufzte und wandte mich Sasuke zu und
sprach ihn an: „Jetzt sind wir in einem Team, was?“. „Sieht ganz so aus.“, sagte er und
reichte mir den Ball mit den Worten: „Ladys First!“, ich lächelte nur und meinte: „ Seit
wann denn so Gentlemanlike, Sasuke?“, und nahm ihm den Ball aus der rechten Hand.
„Was trödelt ihr denn so rum?“, hörte ich meinen Bruder von der anderen Seite des
Spielfeldes rufen. Wir sahen uns noch einmal in die Augen, bevor wir anfingen zu
spielen.
Ich dribbelte etwas rum und passte Sasuke den Ball. Er warf den Ball zu mir zurück,
was sich jedoch als Fehler erwies, denn vor mir standen sowohl Itachi als auch Naruto
und beide waren verdammt gut im Basketball. Ich versuchte an ihnen vorbeizulaufen,
schaffte es jedoch nicht. Irgendwie hatte ich das Bedürfnis Sasuke zu Zeigen, wie gut
ich war, wusste aber nicht wieso. Ich holte tief Luft, schmiss den Ball unter Narutos
Beine durch und 2 Sekunden später folgte ich dem Ball, nahm ihn wieder an mich und
landete einen Treffer. Ich drehte mich um, sah in die perplexen Gesichter meiner
Freunde und meinte: „Was habt ihr denn? Noch nie ein Mädchen gesehen, dass gut
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Basketball spielen kann?“. Sasuke fasste sich als erstes, kam zu mir und nahm mir den
Ball mit den Worten „Nicht schlecht Cherry, nicht schlecht…“ ab und wir gingen
wieder zurück auf ``unsere`` Seite des Spielfeldes. Sasuke lief mit dem Ball los und ich
versuchte mich an einen freien Ort zu stellen, damit er mir passen konnte. Dies aber
war sehr schwer, da Itachi die ganze Zeit wie sonst was an mir klebte. Ich beobachtete
Sasuke und sah, wie er sich geschmeidig an den anderen vorbeidribbelte, hoch sprang
und natürlich traf. Auf einmal zog auch er sein Oberteil aus und entblößte seine
nahezu perfekte und durchtrainierte Brust. Mein Herz fing an zu hämmern, doch ich
wusste nicht wieso… lag es vielleicht an Sasuke? Nein…das ist nicht möglich…oder
doch? Mir blieb keine Zeit zum Grübeln, da Sasuke angelaufen kam und mir den Ball
wieder in die Hände drückte, doch er ließ ihn nicht los. Wir sahen uns in die Augen und
ich konnte meinen Blick warum auch immer nicht abwenden. Seine Augen faszinierten
mich und ich drohte darin zu versinken. Auf einmal ließ er den Ball runterfallen, zog
mich mit fest an sich und küsste mich. Ich glaubte es nicht, SASUKE UCHIHA, der
Mädchenschwarm der Schule küsste MICH, Sakura Haruno! Ich wollte mich am Anfang
wehren, da mir einfiel, was Itachi gesagt hatte („Sasuke, Sasuke…Spielst den Helden
um sie danach flach zulegen…“, er schüttelte gespielt empört den Kopf und wendete
sich dann mir zu: „Und du Sakura fällst auch noch drauf ein…Tss…“.), doch ich konnte
und wollte nicht, dieses Gefühl war einfach unbeschreiblich, als wenn 1000ende von
Schmetterlingen in meinem Bauch rumfliegen würden! Dann aber wurde ich von ihm
weggezogen und sah in die verärgerten Augen meines Bruders Justin. „Was zum
Teufel sollte das Uchiha?!“, fragte er aufgebracht und ich fragte ihn zickig: „Justin, was
soll das?“. Ersah mich an, zog mich von Sasuke weg und sagte mir: „Sakura, du weißt
doch selber, dass er alle ausnutzt, du glaubst doch nicht, dass er dich wirklich liebt,
oder?“, diese Worte verletzten mich sehr, obwohl ich wusste, dass sie nicht ernst
gemeint waren. Unwillkürlich traten mir tränen in die Augen und ich wollte mich
umdrehen, damit Justin es nicht sah, doch zu spät. „Weinst du etwa?“, fragte er mich
und ich schüttelte den kopf. Aber ich konnte nicht mehr die Tränen zurückhalten, sie
liefen mir über das Gesicht und mein Bruder nahm mich tröstend in seine Arme um
mich zu beruhigen.

„Sakura was ist los, hab ich was falsches gesagt?“, fragte er mich, doch ich schüttelte
den Kopf, ich wollte nicht, dass er wegen mir ein schlechtes Gewissen bekam. „ Nein,
es ist nur...“, ich konnte nicht weiterreden, wieder fing ich an zu schluchzen. „ Sakura
was ist denn? Du kannst mir doch alles erzählen!“, sagte er und sah mir tief in die
Augen. Dann auf einmal wurde sein Gesichtsausdruck ernst und er sagte: „Sakura,
kann es sein, dass du dich in Sasuke Uchiha verliebt hast?“. Dieser Satz war ein Schlag
ins Gesicht, doch ich wusste selber nicht, was ich für ihn empfand…War ich Sakura
Haruno in Sasuke Uchiha verliebt?
_______________________________________________________________________________
__
Hallo, hier bin ich wieder, ich hoffe, es hat euch gefallen^^Ich weiß, es wieder ziemlich
kurz, aber ich fand es ist eine gute Stelle um aufzuhören^^ Leider schaffe ich das
nächste Kappi vor Neujahr nicht mehr also: Guten rutsch ins neue Jahr 2010!!!
HEAGDL, Sakura96
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